
 

Ausbildungsmerkblatt der Psychoanalytischen Arbeits gruppe für Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapie e.V. ( PAKJP) 
 
Die PAKJP bietet eine berufsbegleitende etwa 5-6 jährige Ausbildung zum Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeuten mit der Fachkunde in Psychoanalyse und Tiefenpsychologie an, die 
nach den Richtlinien der Ständigen Konferenz der Ausbildungsstätten in Deutschland und dem 
Psychotherapeutengesetz durchgeführt wird. Sie ist anerkannt vom Landesprüfungsamt Hamburg 
und der Kassenärztlichen Vereinigung. 
 
Berufsbild 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten (KJP) sind spezialisiert auf die Behandlung psychischer 
und psychosomatischer Erkrankungen des Kindes- und Jugendalters bis zum 21. Lebensjahr. 
Weitere Arbeitsfelder des KJP sind Diagnostik, Beratung und Supervision. 
 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten bieten ihren Patienten einen geschützten 
Beziehungsraum, in dem sich deren Probleme im Gespräch oder im Spiel darstellen- und die 
krankheitsverursachenden Konflikte gestalten können. Das Handwerkszeug des Analytikers ist das 
Verstehen und Verbalisieren unbewusster Beziehungs- und Konfliktmuster. 
 
Da das psychoanalytische und tiefenpsychologische Verstehen in hohem Maße von der persönlichen 
Kompetenz des Therapeuten abhängt, sind die Anforderungen der Ausbildung zum analytischen 
Therapeuten seit jeher besonders hoch. Eine intensive Selbsterfahrung durch die Lehranalyse und 
intensive Supervision der Behandlungsstunden bilden neben der Theorievermittlung den Kern der 
Ausbildung. 
 
Mehr Informationen erhalten Sie auf den Seiten der PAKJP 
 
Studienberatung 
Für Anfragen besteht die Möglichkeit einer individuellen Studienberatung nach telefonischer 
Vereinbarung bei: 
 
Hans-Joachim Schütt   oder   Angelika Holderberg 
Maria-Louisen-Str. 55      Konrad-Reuterstr. 5a 
22301 Hamburg      22393 Hamburg 
Telefon: 040-46 96 03 78     Telefon: 040-60 01 24 31 
 
Bewerbungsunterlagen können in der Geschäftstelle angefordert werden: 
Geschäftsstelle MBI 
Frau Willms 
Falkenried 7 
20251 Hamburg 
Telefon: 040-42 92 42 12 
(Montag – Freitag: 10:00 -12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr) 


